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• 2008 gegründet

• 32 Experimentierplätze, 6 Abzüge

• Experimentiertage für ganze Klassen

• von Klasse 3 bis zum Abitur, alle 

Schulformen

• Lehrkräftefortbildungen

• Outreach-Aktivitäten

• Biokunststoffe

• Lithium-Ionen-Akkumulator

• Redox-Flow-Batterien

• Photovoltaik

• Klimawandel und Treibhauseffekt

• Chemie für eine grüne Zukunft

• grüne Synthesen

• nachhaltige Kosmetik

• nachhaltige Färbeverfahren

• u.v.m.

Der außerschulische Lernort

Umsetzungsbeispiel „Löwenstark – der BildungsKICK“ und ausgewählte Evaluationsergebnisse

Nach der Corona-Pandemie kehrten viele Jugendliche 

mit Bildungslücken zurück in die Schule [1]. Das Förder-

programm Löwenstark ‒ der BildungsKICK des Landes 

Hessen [2] zielte darauf ab, diese Lücken zu schließen. 

Von September 2022 bis April 2024 wurden im Rahmen 

des Projekts „Empowerment in NaWi-Settings“ zwei 

Förderansätze angeboten: individuelle NaWi-Berufs-

orientierungscoachings [3-4] und das Action Lab ‒ 

Science for you mit. Dabei lag der Schwerpunkt auf 

Bildung für nachhaltige Entwicklung, digitaler 

Kompetenz (Data Literacy) und entdeckendem Lernen 

in Escape Rooms.

Interdisziplinarität durch Kooperationen

Die Integration von Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) in 

die Wissenschaftskommunikation im Merck-TU Darmstadt-

Juniorlabor fördert Umweltbewusstsein und ermöglicht es 

Schüler:innen, chemische Phänomene im Kontext ökologischer, 

ökonomischer und sozialer Aspekte zu verstehen. Dafür entwickeln 

und optimieren wir Lehr- und Lerninhalte rund um nachhaltige 

Innovationen in der Chemie mit besonderem Augenmerk auf 

Interdisziplinarität. Indem verschiedene Perspektiven und 

Fachkenntnisse zusammengeführt werden, sollen die Lernenden 

ermutigt werden, kreativ und innovativ zu denken. 

Angebote mit Nachhaltigkeitsbezug im Juniorlabor

Chemie

Fachdidaktik

Industrie

Material-

wissenschaften

außerschulische Lernorte 

anderer Fachbereiche an der 

TU Da (Lernlabor Biologie, 

DLR_School_Lab etc.)

Hintergrund

Campusschulen

Erreichte Schulen und Jugendliche: Anzahl …

der teilnehmenden Schulen 70  

der teilnehmenden Schüler:innen 1558
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Die Messgeräte 

auszuprobieren/

Neues zu lernen

Experimente mit 

modernen Geräten

Die große 

Auswahl-

möglichkeit

Dass die 

Experimente so 

vielseitig waren
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Ich habe mich gut betreut gefühlt.

Ich würde die Veranstaltung anderen
Schüler:innen empfehlen.

Ich würde weitere Action Lab
Feriencamps mitmachen.
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Die Veranstaltung hat mir gefallen.

Ich habe mich gut betreut gefühlt.

Ich würde die Veranstaltung anderen
Schüler:innen empfehlen.

Das vorgestellte Projekt wurde im Rahmen des 

Förderprogramms „Löwenstark – der 

BildungsKICK“ des Hessischen Kultus-

ministeriums durchgeführt. 

N = 98

N = 310

War eine neue 

Art Chemie zu 

erleben

Items bezüglich der Feriencamps

Skala: 1 = stimme überhaupt nicht zu, 4 = stimme voll und ganz zu; Mittelwerte

Items bezüglich sonstiger Experimentierangebote (Juniorlabor, Action 

Lab an Nachmittagen, Action Lab an Schulen, Escape Games)

 Skala: 1 = stimme überhaupt nicht zu, 4 = stimme voll und ganz zu; Mittelwerte

Zielgruppe

• Experimentieren ab 

Klasse 5

• Berufsorientierung ab 

Klasse 9

• Gesamtschulen & 

Gymnasien

Inhalte mit BNE-Bezug 

(Auswahl)

• nachhaltige Kosmetik

• Brennstoffzellenauto

• Wasserstoff

• Energie

• nachhaltige 

Färbeverfahren

• Naturtinten

• Papier schöpfen

Von unserem Projekt konnte eine erfreulich große Anzahl 

an Jugendlichen profitieren. Ein kleiner Ausschnitt aus 

der insgesamt positiv ausgefallenen Evaluation wird 

nachfolgend präsentiert.

Was hat dir gut gefallen? (exemplarische Antworten)
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